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Der erste Schluck nach der Eröffnung (v.l.): Dominik Kurz,
Marianne Lembacher, Richard Hogl, Eva Himmelbauer.
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Anna Greil, Johann Bauer und Gerhard Toifl zogen die Erntekrone auf.

2

Von Kopf bis Fuß in der „Hüata“- oder Kapellentracht: Franz
Görlich, Josef Brückl (Feuerwehrkapelle Walchshausen) und
Stefan Kratzer. Fotos: Karin Widhalm
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Feuriges beim
Militärkonzert

Die Militärmusik brach-
te letzten Samstag im

Hof des Europahauses in
Pulkau temperamentvolle
Märsche – „Im Zigeunerla-
ger“ – oder heimische Kom-
positionen des Pulkauers
Engelbert Heilinger zu Ge-
hör.

Matthias Kernstock be-
eindruckte mit seinem Solo
in „Der alte Dessauer“. Hö-
hepunkt war das Tongemäl-
de „Der Traum eines öster-
reichischen Reservisten“
nach der Pause, wo sich die
Zuhörer mit „Feurigem aus
der Gulaschkanone“ wärmen
konnten.

Adolf Obendrauf dirigier-
te das Orchester, dem Oh-
renschmaus gaben sich Nie-
derösterreichs Militärkom-
mandant Rudolf Striedin-
ger, Hausherr Pfarrer Jero-
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me Ciceu und Günter Schie-
fert, Kommandant der Flie-
ger- und Fliegerabwehrschu-
le in Langenlebarn, (v.l.) hin.

Obendrauf widmete der
Bürger- und Trachtenmusik-
kapelle Mittersill ein Stück.
Die Salzburger Musiker ver-
weilten zu diesem Zeitpunkt
im Retzer Land, sie statteten
dem Konzert einen sponta-
nen Besuch ab. Bürgermeis-
ter Manfred Marihart freute
sich darüber.

Der Erlös des Konzerts
kommt dem Europahaus zu-
gute, das Jugendliche aus
ganz Europa in Pulkau zu-
sammenführt.

Alle sangen das
Hüata-Lied

Vor 25 Jahren ist der
Jetzelsdorfer Hüata-

gang ins Leben gerufen wor-
den. „Das ist länger als mein
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ganzes Leben“, lächelte Nie-
derösterreichs Vize-Weinkö-
nigin Anna Greil bei der Er-
öffnung. Der Weinbauverein
organisierte mit Obmann
Gerhard Toifl das Fest in der
Kellertrift, das letztes Wo-
chenende stattfand.

Von erster Stunde an sind
die beiden „Hüata“ Franz
Görlich und Stefan Kratzer
dabei. Sie führen alljährlich
den Einzug der Festgäste mit
der Erntekrone an und las-
sen es sich nicht nehmen,
den Wein in den Kellern zu
verkosten. Leicht ist heraus-
zufinden, wo sie waren: Gör-
lich hinterlässt mit Kreide
immer seine Initialen an den
Keller- und Presshaustüren.

Görlich und Kratzer trom-
melten nach dem Aufziehen
der Erntekrone die National-
ratsabgeordneten Eva Him-
melbauer und Christian
Lausch, Landtagsabgeordne-
te Marianne Lembacher,

Obmann Toifl und Weinköni-
gin Anna zusammen: Die
Gruppe durfte gemeinsam
das Lied „Mia san die Hiata
vom Puikautoi“ singen.

Dann gab man sich dem
Weingenuss hin: „Auf das
der Wein erfreue des Men-
schen Herz“, zitierte Lemba-
cher aus dem Alten Testa-
ment.

Der Hüatagang findet ab-
wechselnd in den Kellertrif-
ten Jetzelsdorf und Haugs-
dorf statt. Die These, dass an

diesem zweitägigen Fest die
Haugsdorfer im Gegensatz
zu Jetzelsdorfern immer mit
Sonne gesegnet sind, bestä-
tigte sich diesmal nicht: Der
letzte Sonntag zeigte sich
von seiner besten Seite.

Stefan Grusch, Rudolf Striedinger, Adolf Obendrauf, Ulrich Galander, Jerome Ciceu, Leo Ram-
harter, Benjamin Figl, Günter Schiefer, Marianne Lembacher und Manfred Marihart beim Be-
nefizkonzert der Militärmusik. Foto: Karin Widhalm
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